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Gleich zwei spiele haben die Herren des SC

Hemmingen-Westerfeld Sonnabend in der Oberliga

Nord-West zu bestreiten: von 12 Uhr an beim MTV Jever

und von 18 Uhr an bei der SG Schwarz-weiß Oldenburg.

Der SC Hemmingen-Westerfeld rechnet sich gegen den

hoch favorisierten MTV Jever nicht viel aus, dazu sind

die Spielstärke-Werte der Gastgeber zu hoch

angesiedelt. Das gilt für alle einzelnen Spieler und

Matches. Das 8:8 des MTV Jever gegen den hoch

gehandelten Titelfavoriten MTV Eintracht Bledeln hat

aufhorchen lassen. Das Spiel gegen den MTV Jever

kann für den SC nur ein Einspielen für die abendliche

Partie gegen die SG Schwarz-Weiß Oldenburg

bedeuten. "Für das Spiel gegen den MTV Jever sei der

Hinweis gestattet, dass den Spielern des SC

Hemmingen-Westerfeld nicht die finanziellen Mittel zur

Verfügung stehen, die andere Vereine haben, um

Spitzenspieler auch aus dem Ausland für diese oder

höhere Spielklassen zu verpflichten", sagt SC-Trainer Burghard Oestreich. "Da muss man schon sagen, dass das

entsprechende Geld für Siege sorgen kann." Nachdem für diesen Tag bereits aus fahrttechnischen Gründen das Spiel

gegen den MTV Jever zur Mittagszeit eingeplant ist, könnte sich die zweite Partie gegen die Gastgeber bei der SGV

Schwarz-Weiß Oldenburg offener gestalten. Wichtig ist, dass die Spieler des SC Hemmingen-Westerfeld die längere Anfahrt

und das Spiel gegen den MTV Jever gut verkraftet haben. Schaut man sich die TTR-Werte (Spielstärkewerte) an, so sind

diese in allen Paarkreuzen ausgeglichen. In jedem Spiel stehen die Chancen für einen Sieg also theoretisch 50:50. Dieses

Spiel ist für den SC Hemmingen-Westerfeld ein "Müssen-wir-gewinnen-Spiel", um noch mit etwas Chancen um den

Relegationsplatz weiter mitzuspielen. In der Damen-Bezirksklasse erwartet Freitagabend von 20 Uhr an die SV Arnum die

Mannschaft des SC Hemmingen-Westerfeld. Die Gäste haben bisher 7:1 Punkte geholt und belegen hinter TuSpo Jeinsen

Rang 2 in der Tabelle, die Damen aus Arnum kommen auf 6:2 Punkte und belegen damit Rang 5. Doch mit einem Heimsieg

über die SCerinnen könnte sich die SV Arnum in der Tabelle am Gegner vorbei schieben. Die Damen um

Mannschaftsführerin Jennifer Batke werden in Bestbesetzung an die Tische treten und streben einen Heimsieg an.

Revanche für die Niederlage im Achtelfinale des diesjährigen Regionspokal-Wettbewerbes streben die Damen des SV

Wilkenburg in ihrem heutigen Gastspiel beim derzeitigen Tabellensiebenten VfV Concordia Alvesrode II an. Zur Erinnerung:

gerade erst vor fünf Wochen standen sich beide Teams an gleicher Stelle im Pokalwettbewerb gegenüber. Bei einem

Endstand von 5:5 setzten sich die Alvesroder Gastgeberinnen lediglich aufgrund des mit 17:16 hauchdünn besseren

Satzverhältnisses gegen die Titelverteidigerinnen aus Wilkenburg durch. Dafür wollen sich die Gäste im heutigen Punktspiel

revanchieren. "Wir spielen auch heute wieder voll auf Sieg und rechnen mit einer gegenüber dem Pokalspiel veränderten

AlvesroderMannschaft", verspricht Mannschaftsführerin Angela Hansen. Hintergrund: Sowohl die 2. als auch die 3. Damen

des VfV Concordia Alvesrode spielen in derselben Staffel und werden voraussichtlich die eine oder andere vereinsinterne

Veränderung zwischen beiden Teams vornehmen. "Egal, wer auf Seiten der Alvesroder Damen an die Tische geht: wir

wollen auf jeden Fall die beiden Punkte der Partie mit nach Wilkenburg nehmen", so die Wilkenburger Mannschaftsführerin.

Sabine Kühn (hinten links im Bild) und Jennifer Batke

erwarten im Heimspiel der Bezirksklasse am heutigen

Freitagabend mit der SV Arnum den Lokalrivalen SC

Hemmingen-Westerfeld zum Kräftemessen. / Foto: R. Kroll 
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